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Was in der Welt vorgeht
Original Korreſpondenz des General Anzetger

H Halle 18 Januar
Friedensbotſchaften ſind frohe Botſchaften und ſolche hört man

Darum ſind die Worte welche Kaiſer Wilhelm
vor wenigen Tagen dem Präſidiu m des Reichstags gegen
über geſprochen als dieſes ihm im Auftrage des Parlaments das
Beileid der Volksvertretung ausdrückte überall mit Freunde und
Genugthuung vernommen worden Friede athmet auch die
preußiſche Thronrede die Staatsminiſter von Bötticher am
Mittwoch bei Eröffnung des Landtages verlas das wird auch
in der geſammten auswärtigen Preſſe anerkannt ſomit können
wir Deutſche wenigſtens in dieſer Beziehung vollſtändig ruhig
ſeinmer Reichstag deſſen Bänke noch immer zahlreiche leere
Sitze zeigen hat vorgeſtern die zweite Etats Berathung zu Ende

Das Ereigniß des Tages war die Erklärung des Staats
ſekretärs von Stephan daß der Kaiſer auf die Herſtellung eines
Abſteigequartiers im neu zu erbauenden Poſtgebäude zu Frank
furt a M verzichtet habe Damit hat dieſer Streit die Löſung
gefunden welche im Intereſſe der Allgemeinheit am Eheſten zu
wünſchen war Vorgeſtern iſt dem Reichstage auch eine weitere
Sammlung von Aktenſtücken über Oſt Afrika zugegangen Sie
enthalten eigentlich nichts was nicht ſchon vordem bekannt ge
worden wäre Der Name Bana Cheri s des Mannes der
als Erſatzmann Buſchiris ſich ſchon ſo furchtbar gemacht hat
taucht im Briefe Wißmann s am 11 November zuerſt auf

Jn vergaugener Woche ſind zwei Männer aus dem Leben ge
ſchieden die beide an ihrer Stelle ſ Z in politiſcher Beziehung
eine nicht unbedeutende Rolle geſpielt haben Der preußiſche Land
rath a D von Gottberg und der bairiſche Stiftsprobſt von
Döllinger Auf den erſten Blick erſcheint die Zuſammenſtellung
dieſer beiden Namen als eine ſeltſame thatſächlich bietet der Charakter
der beiden nunmehr Dahingeſchiedenen viel Aehnliches Eigen
thümlich war ihnen ſtarre Zähigkeit Feſthalten an dem einmal
für richtig Erkannten Wer war denn nun eigentlich Herr von
Gottberg Er war der Typus eines preußiſchen Kreuz Zeitungs
Mannes er war die Seele der Deklaranten Partei jener Edlen
Hinterpommerns die einſt offen gegen den Fürſten Bismarck mit
ihrem Namen gegen ihn auftraten Jene betrachten den gewaltigen
Staatsmann der in Varzin ihr Gutsnachbar geworden noch heute
als Eindringling ſie ſtehen ihm theilweiſe noch heute gegenüber
wie ſ Z die Quitzow s in der Mark dem erſten Markgrafen aus
dem Hauſe Hohenzollern Wie es Leute giebt die päpſtlicher ſind
als der Papſt ſo glauben jene Konſervativen Hinterpommerus
ganz beſonders den monarchiſchen Gedanken in Erbpacht zu haben
Und der geiſtig bei Weitem bedeutendſte ihrer Führer war der in

Und darum trauert
die Kreuz Zeitung und trauern jene um von Hammerſtein
Im Uebrigen war der Dahingeſchiedene ein Edelmann im beſten
Sinne des Worts das haben auch ſeine politiſchen Gegner aner
kannt Und nun kommen wir zu dem Stiftsprobſt v Döllinger
der eine Leuchte der Wiſſenſchaft bis 1870 auch eine Leuchte der
katholiſchen Kirche war Da kam das Unfehlbarkeitsdogma der
greiſe Gelehrte konnte und wollte es nicht anerkennen ſo wurde er

exkommunizirt Er hat danach noch 19 Jahre gelebt und gewirkt
es iſt nicht richtig daß er dieſen Schlag leicht ertragen habe aber
er ertrug ihn Neben den Gründern der altkatholiſchen Lehre
neben den Profeſſoren Friedrich und Weber neben Reinkens war
er der gefährlichſte Gegner der ſtarren katholiſchen und katho
liſtrenden Richtung Nun iſt er dahin gegangen von wannen
keine Wiederkehr Seine Erinnerungen die demnächſt wohl im
Druck erſcheinen dürften werden auf die Zeitgeſchichte nicht am
wenigſten auch auf das Leben Königs Ludwig II ein helles
Licht werfen

Aus München iſt in dieſen Tagen eine abſonderliche Bot
ſchaft gekommen Der Miniſter v Lutz ſoll nach berühmten
Muſtern direkt mit dem Vatikan verhandelt haben um

dieſem nachzuweiſen daß die Regierung Alles gethan habe um
innerhalb der ihr geſetzten geſetzlichen Schranken die Forderungen
der katholiſchen Kirche zu befriedigen Der bayriſche Miniſter hat
ſomit wie einſt Luther vor dem ſchlecht unterrichteten Papſt an
den beſſer zu unterrichtenden Papſt appellirt Hoffentlich thut er
das mit beſſerem Erfolge als der deutſche Reformator Es giebt
Leute die der Anſicht ſind daß der Papſt als ſolcher jeder Lehre
reſp Belehrung unzugänglich iſt

Jn Frankreich fanden am letzten Sonntag 6 Erſatzwahlen
für die Deputirtenkammer ſtatt Trotz ihrer geringen Anzahl ſind
dieſe Wahlen nicht ohne Bedeutung Es ſind drei Republikaner
2 Monarchiſten gewählt in einem Wahlkreiſe wird eine Stichwahl
zwiſchen den Bewerbern dieſer Parteien entſcheiden müſſen Ein
Boulangiſt iſt an keiner Stelle gewählt worden Das iſt der
beſte Beweis daß es mit Boulanger als Politiker zu Ende geht

Aus Belgien meldet der Draht daß neue Arbeits
einſtellungen ſtattgefunden haben Es wäre endlich Zeit daß
die dortigen Großen den wirthſchaftlich Schwachen entgegen
kämen

Das Haupt Jntereſſe der letzten Woche konzentrirte ſich auf
den Streit zwiſchen England und Portngal Es ſpielt
ſich hier das alte Spiel zwiſchen Sperber und Sperling ab
England iſt groß und Portugal iſt klein deshalb hat England
Recht und Portugal hat Unrecht England hat in ſeinen vielen
Kriegsſchiffen ſo viele Beweisgründe daß Portugal wahrſchein
lich nicht wird umhin können ſein Unrecht einzuſehen Unmöglich
iſt es auch nicht daß die Republikaner in Liſſabon die Ge
legenheit benutzen werden um für ſich in die Scheuern zu
ſammeln

Der junge König von Spanien der die ſchwache Geſund
heit ſeines Vaters geerbt zu haben ſcheint iſt für dieſes Mal an
ſcheinend noch dem Tode entgangen Man kann im Jntereſſe
des durch ſo lange und häufige Bürgerkriege geſchwächten Landes
nur wünſchen daß das ſchwächliche Kind zum ſtarken Manne reife

Heute iſt der 18 Januar Es iſt das einer der wichtigſten
Gedenktage aus der preußiſchen und der deutſchen Geſchichte Am
18 Januar 1701 ward aus dem Kurfürſten von Brandenburg
ein König in Preußen wie der damalige Titel lantete und am
18 Januar 1871 erfolgte im Schloſſe zu Verſailles die Pro
klamirung des deutſchen Kaiſerreiches Der heutige Tag
iſt darum ein Tag der Erinnerung mag er für uns Alle aber
auch ein Tag der Mahnung ſein Er berichtet uns von einem
Vorwärts er fordert uns aber auch zu einem Vorwärts auf

Wenn wir das erkennen und darnach handeln ſo haben wir die
Lehre dieſes Tages richtig erfaßt und werden dann auch ſeine
Segnungen erfahren Hans Waldmeiſter

Politiſche Aeberſicht

Deutſches Reich
Berlin 18 Januar Der Kaiſer unternahm Freitag

Vormittag eine längere Fußvromenade im Thiergarten und beſuchte
dann das Atelier des Bildhauers Kaffſack in der Lützowſtraße
Nach der Rückkehr in das Schloß hörte der Kaiſer die laufenden
Vorträge ertheilte Audienzen und empfing mehrere Beſuche
Der Großherzog und die Großherzogin von Baden werden
noch ſo lange in Berlin bleiben bis die Regulirung des Nachlaſſes
der Kaiſerin Auguſta erfolgt iſt

Für die Feier des kaiſerlichen Geburtstages im
Berliner Schloſſe iſt nun definitiv feſtgeſetzt daß dieſelbe aus
Gottesdienſt in der Schloßkapelle mit folgender Gratulationscour
beſtehen wird Alle übrigen Veranſtaltungen kommen in Fort
allf Die Londoner Times meldet aus Petersburg daß in

Folge Ablebens der Kaiſerin Auguſta der deutſche Kaiſer ſeinen
Beſuch in Rußland um an den Kaiſerjagden in Witesbk Theil zu
nehmen aufgegeben habe Sein Beſuch im Auguſt um den ruſ
ſiſchen Manövern beizuwohnen ſcheint jedoch beſchloſſene Sache
u ſeinv Dem Abg Windthorſt wurden heute zu ſeinem 79 Ge

burtstage herzliche Glückwünſche von Mitgliedern aller Parteien
dargebracht Der Platz des Jubilars im Reichstage war dur
einen großen Veilchenſtrauß und mehrere andere Vlumenſpende
geſchmückt Die kleine Excellenz ſoll darob ſehr gerühr
geweſen ſein

Dem Bundesrathe iſt eine Ergänzung zum Reichshaus
haltsetat für 1890/71 zugegangen welche die Erhöhung der ein
maligen Ausgaben im ordentlichen Etat des auswärtigen
Amtes um 1887,000 M betrifft Es handelt ſich dabei um den
nothwendigen Umbau des nördlich gelegenen Seitenflügels des
Dienſtgebändes Wilhelmſtraße 76 ſowie um einige andere bauliche
Einrichtungen für das auswärtige Amt Zur Deckung der erfor
derlichen Koſten ſollen die Matricularbeiträge um 187,000 Mark
erhöht werden

Die Budgetkommiſſion des Reichstages hat heute
den Antrag Kalle natlib auf Vorlegung eines Nachtragsetats
zur Beſoldungserhöhung der unteren Poſtbeamten bereits für
das Etatsjahr 1890/91 mit der Abändernng augenommen daß
dieſe Vorlegung in der nächſten Seſſion ſtattfinden ſoll da dieſe
vorausſichtlich im März beginnen dürfte wird es noch rechtzeitig
geſchehen können

Der Geſammtvorſtand des Berliner Kartellsvereins
hat eine Petition an den Reichstag geſandt welche um die Reform
der Beſtimmungen über die Reichstagsſtichwahlen erſucht
Die Petition behauptet daß unſer Syſtem der Stichwahlen nicht
geeignet ſei die wahre Geſinnung der Wahlkreiſe zum Ausdruck
zu bringen

Die Nordd Allg Ztg meldet Staatsſekretär Graf
Bismarck begab ſich geſtern auf einen Tag nach Friedrichs
ruh

Eine neue ſchwere Kriſis droht im rheiniſch weſt
fäliſchen Kohlenrevier Wie die National Ztg mittheilt
hat der Vorſtand der niederrheiniſch weſtfäliſchen Bergarbeiter an
die Zechenverwaltungen ein Schreiben gerichtet in welchem vom

Zwei Mal vermählt
Von A Lütetsburg

t Fortſetzung Nachdruck verboten

g Jetzt kannſt Du nicht mehr zurück Alice rief er end
ch voll Jubel aus Du mußt mein liebes theures Weib
werden Jch habe die Einwilligung meines Vaters unter
der Bedingung daß er mir keine Zuſchüſſe zu geben braucht
T ſoll nicht einen Pence mehr haben als früher Aber
was ſchadet das Alice Glaubſt Du nicht daß wir mit
ein Maar hündert Pfund jährlich auskommen können

Alice war wie in einem Traum Wenn es doch nie ein
Erwachen gäbe Und es gab kein Erwachen wenigſtens noch

lange lange Zeit nicht Harry Aberdeen wiederholte
m ihm ſein Vater die Erlaubniß gegeben Miß Alice

u heirathen und daß er mit ihrer Zuſtimmung von
er Erlaubniß Gebrauch machen werde

ger Widerſtand des jungen Mädchens war gebrochen
t konnte es anders ſein Sie war vor wenigen Augen
en ſo unglücklich daß ſie in dem Tode eine Erlöſung

Wehen hätte und nun
b Wie war es aber möglich daß ein Mann wie Lord
edeen ſeinem Sohne und Erben geſtattete eine ſolche
n indung einzugehen Hatte Harry Alice wiſſentlich ge

ſt Nein Lord Aberdeen ſagte ausdrücklich daß er
ts dagegen einzuwenden habe wenn Harry Lord Deane s

der heirathen wolle nur möge man irgend welche Speku
r auf ſeinen Geldbeutel von vornherein aufgeben Lord

h deen hielt es einfach für leichter dem jungen thörichten
hen auf dieſe Weiſe die Ausführung ſeines Planes un

lich zu machen als ſich ihm mit nutzloſen Worten gegen
er zu ſtellen

ihr Armes Kind ich beklage nichts mehr als daß Du
auch in Zukunft fortfahren mußt Stunden zu geben Aber
die Sache wird ſich doch hoffentlich inſofern beſſer geſtalten
W Du nicht mehr Deine ſchönen Augen blind ſticken
wirſt

Nachdem Alice überwunden war willigte ſie in alles und
fragte nach nichts Sie begriff es vollſtändig daß ihre Ehe
eine geheime bleiben mußte weil ſonſt vermuthlich Harry s
Stellung als Dragoner Lieutenant unhaltbar wurde und dann
alles vorbei war Jhr lag ja auch nichts an ſeiner Stellung
ſie liebte ihn ſelbſt und es blieb ihr nun das drückende Ge
fühl erſpart von ihm hoch emporgehoben zu werden

Für Lord Deane war das ganze Arrangement eine arge
Enttänſchung Er hatte ſelbſtverſtändlich ſchon ſehr weit
gehende Pläne gemacht für den Fall daß er mit ſeiner
Tochter und ſeinem Schwiegerſohu nach Aberdeen Caſtle
überſiedeln werde und fühlte ſich nichts weniger als ange
nehm davon berührt daß ſich vorläufig in ſeinen Verhält
niſſen kaum eine Verbeſſerung bemerkbar machen würde
Nichtsdeſtoweniger mußte er Harry Recht geben daß eine
ſeitgefenttichens der Ehe ſeine und Alice s Zukunft in Frage

ellte
Alice blühte als Harry s Gattin zu neuem Leben auf

ſo wenig ihre äußere Lage auch verändert war Jhr Gatte
Wie ſtolz wie namenlos glücklich machte ſie der Gedanke
und das Glück warf ſeinen roſigen Schimmer über ihre
blaſſen Wangen und hauchte ſie lieblich an Mit welcher
Luſt welcher Freudigkeit ging ſie an ihre ſchlüpfte wie flog
die Nadel hin und her und wie eilig Arbeit ihr Fuß
über die Straße wenn ſie ging ſich ſtundenlang mit kleinen
ungelenken Fingern abzuquälen Harry Aberdeen hatte Sorge

r daß ſein junges Weib nichts von ſeinem wahren
Verhältniß zu ſeinem ſtolzen hochmüthigen Vater erfuhr

Wir werden bald Hochzeit machen Alice ſagte er zu
Wozu einen Schatten auf ihren Weg werfen Lord Aber
deen hatte ihm ſchriftlich ſeine Einwilligung zu einer Ver

bindung mit Miß Alice Deane gegeben es war ihm ja
nicht im Traume eingefallen daß Harry ohne Geldmittel
einen ſolchen Schritt unternehmen konnte Alice hatte dieſe
Einwilligung geſehen warum ſollte er ſie mit den häßlichen
Scenen quälen welche derſelben vorangegangen und gefolgt
waren Warum ihr ſagen daß Lord Aberdeen einen heili
gen Schwur gethan ſo lange er lebe ſeinen ungerathenen
Sohn nicht mit einem Pence zu unterſtützen

Harry Aberdeen beſaß ſeinen Stolz Jn der erſten Zeit
machte ſich kaum weder auf der einen noch der anderen Seite
eine Veränderung bemerkbar nur daß Harry öfter und länger
in Lord Deane s kleiner Wohnung geſehen wurde Aber
bald lernte der junge Mann einſehen daß es nicht ſo fort
gehen könne Sein bischen Geld wurde ihm nach wie vor
regelmäßig in kleinen Raten ausbezahlt aber es reichte nicht
einmal überall und mit Schrecken ſah Harry Aberdeen
daß hier alle Sparſamkeit und aller Fleiß vergeblich war
De arbeitete nach wie vor für ihre eigenen Bedürfniſſe
aber

Laſſen wir jetzt Harry Aberdeen ſelbſt ſeine Mitther
lungen welche er in dieſen Stunden George Clayton machte
beendigen

Lord Deane hatte nicht geglaubt daß es meinem Vater
ſo ernſt mit ſeinem Schwur geweſen und in ſehr kurzer Zeit
fing er damit an mich zu bearbeiten eine Ausſöhnung mit
meinem Vater anzuſtreben Er machte mir Vorwürfe daß
ich die ſchwache zarte Alice ſo viel arbeiten ließ und fragte
mich alle Tage ob ihr Teint nicht zarter würde daß man
mehr die blauen Adern ſehen könnte und die Adern ihren
Glanz verlören O Sir George Sie wiſſen nicht was es
heißt tagtäglich ſolche unverdiente Vorwürfe anhören zu
müſſen und doch nicht ändern nicht helfen zu können Wohl
ſah ich Alice s bleiche Wangen aber ich glaubte nicht daß
ſie elender ausſah und ihre ſtrahlenden Augen ſagten mir
daß ſie glücklich ſei
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1 Februar ab 50 Prozent Lohnerhöhung und achtſtün
dige Schicht inkl Ein und Ansfahrt verlangt werden

Das neueſte Repetirgewehr das kleinkalibrige Syſtem
Mannlicher gelangt jetzt bekanntlich zur Einführung in den
deutſchen Regimentern Ueber die Leiſtungsfähigkeit der neuen
Waffe wird geſchrieben

Die deutſche Jnfanterie beſitzt in dem neuen Gewehr eine Waffe
die auf der Höhe der Zeit ſteht und deren volle Ausnutzung im Gefecht
gerade für die deutſche Jnfanterie bei deren vorzüglicher Einzelausbil
dung und deren guter Feuerdisziplin geſicherter wie in irgend einem
anderen Heere erſcheint Die Anfangsgeſchwindigkeit des Geſchoſſes
iſt eine größere wie bei dem franzöſiſchen Lebelgewehr die Treffſicher
heit mindeſtens eben ſo groß und die Raſanz eine ſolche wie man es
früher für unmöglich gehalten hat Jm Zuſammenhange damit hat
auch die Durchſchlagskraft des neuen Geſchoſſes um 75 Prozent gegen
die Leiſtungen des Mauſergewehres zugenommen Demgemäß verlangt
die neue deutſche Schießvorſchrift auch größere Präziſion des Schuſſes
und ſind hiernach auch die Schießbedingungen gegen früher verändert
Die alte Strichſcheibe iſt ganz in Wegfall gekommen und dafür als
Einheitsſcheibe die Ringſcheibe aber ohne Anker eingeführt Es wird
künftig mehr Werth auf Fleckſchießen gelegt während ſeither das Er
ſchießen von Mannesbreiten als beſonders erſtrebenswerth galt Die
Entfernungen auf welche noch gute Wirkungen von dem einzelnen
Schuſſe verlangt werden ſind erheblich hinausgerückt und die Ent
fernungen bis 600 Meter gelten nunmehr als nahe die von 600 bis
1000 Meter als mittlere und erſt die jenſeits tauſend Meter als weite
Vergleicht man hiermit die Leiſtungsfähigkeit des Zündnadelgewehrs
das überhaupt erſt von 300 Meter ab einigermaßen leiſtungsfähig war
ſo erhält man einen Maßſtab welche ungeheure Fortſchritte die Waffen
technik ſeit 20 Jahren gemacht hat

Königsberg i 17 Januar Emin Paſcha hat der
philoſophiſchen Facultät der hieſigen Univerſität telegraphiſch ſeinen
Dank für ſeine Ernennung zum Ehrendoktor ausgeſprochen

OeſterreichUngarn
Wien 17 Januar Wider alles Erwarten gelangten die

Ausgleichskonferenzen mit der heutigen Sitzung nicht zum
Schluß da die Czechen in die Berathung der Frage der nationalen
Kurien andere Fragen verflochten namentlich die Durchſicht der
Landtagswahlordnung verlangten Bezüglich der nationalen
Kurien verlangen die Deutſchen daß ſie unbedingtes Vorrecht
in allen nationalen Fragen haben und ferner als Wahl
kurien errichtet werden Was den allgemeinen Stand des Aus
gleichs anbetrifft ſo iſt derſelbe nach dem Ergebniß der geſtrigen
Konferenz zweifellos günſtig da die Deutſchen wichtige Zu
geſtändniſſe erhielten Nichtsdeſtoweniger erſcheint der hentige
Jubel offiziöſer und einiger liberaler Blätter allzu überſchwänglich
da erſt die Vorlage der Regierung abzuwarten iſt Aus
czechiſcher Quelle verlautet etwas von hohen Auszeichnungen
an ſämmtliche Theilnehmer der Konferenz

Ein Erlaß des Juſtizminiſters verfügt daß die gerichtliche
Korreſpondenz mit Elſaß Lothringen lediglich auf diplo
matiſchem Wege zu erfolgen hat

t JtalienDer e tS Rom 17 Januar Der unſern Leſern bereits bekannte
inS rtikel Geffckens in der Revue Nationale als Antwort aufn im Off ſchi Arti F r Reyiewen im Oktober erſchienenen Artikel der Contemporary Review

macht auf die hieſige Preſſe und die politiſchen Kreiſen faſt keinen
Eindruck Die meiſten Blätter darunter die anerkannt offiziöſen
erwähnen ihn nicht einmal Die Sympathien der Jtaliener für
Gladſtone ſind unverändert ſehr ſtark Man giebt zu daß die
wenigen Bemerkungen Geffcken s über die innere italieniſche Politik
von einer richtigen Auffaſſung der Verhältniſſe zeugen man wird
aber andererſeits durch die Vertheidigung der öſterreichiſchen Politik
an der richtigen Würdigung des Artikels gehindert

Frankreich
Paris 17 Januar Die von uns bereits mitgetheilte

Nachricht daß die Gräfin von Paris ſich bei der Königin Vik
toria von England in die Angelegenheit des engliſch portu
gieſiſchen Streitfalles einmiſchte wird durch heute uns
vorliegende Meldungen beſtätigt Die Gräfin warnte nachdrück
lich davor den Sturz der Dynaſtie Braganza herbeizuführen da
derſelbe die monarchiſche Einrichtung anderer Staaten erſchüttern
könne Die Königin Viktoria erwiderte ſie bedauere die letzten
Vorgänge allein die engliſche Verfaſſung geſtatte ihr keine Ein
miſchung Die Gräfin von Paris iſt bekanntlich die Mutter
der Königin Amalie von Portugal

Die auch in unſer Blatt übergegangene Nachricht vom
Tode des Gewehrerfinders Oberſt Lebel beruht auf einem Jrr
thum der Zuſtand Lebels hat ſich im Gegentheil gebeſſert

BVelgien
Brüſſel 17 Januar Kaum konnten wir melden daß ſich

im Bergbaubezirk Charleroi der Strike gelegt habe ſo trifft
von Neuem die telegraphiſche Meldung eines allgemeinen Aus

Es wäre alles gut geworden ohne Lord Deane Für
Alice und mich ſelbſt für das kleine Mädchen welches nach
beinahe einem Jahre das Licht der Welt erblickte hätte mein
Einkommen gereicht nicht für Lord Deane s koſtſpielige
Neigungen

Lord Aberdeen machte eine Panuſe die Erinnerung über
wältigte ihn und drückte den ſtarken wettergebräunten Mann
vollſtändig zu Boden George Clayton wagte nicht ihn zu
unterbrechen aber in ſeinem Herzen that er Lord Harry
Abbitte für alle argen Gedanken welche er jemals über ihn
gehabt und der verſtorbene Lord Aberdeen wurde in dieſem
Moment von ihm mit nicht ſehr ſchmeichelhaften Schimpf
namen bedacht

Was ſoll ich Jhnen alle jene ſchrecklichen Einzelheiten
erzählen Sir fuhr Harry fort Es kam ſogar ein
mal zu heftigen Scenen zwiſchen Lord Deane und mir als
ich ſah wie er meinem ſchwachen hilfloſen Weibe das
Stückchen Braten fortnahm Wohl ſah ich Alice s flehenden
Blick aber wer kann in ſolchen Momenten für ſich ein
ſtehen Jch fühlte es eiskalt über mein Geſicht ziehen
meine Lippen zitterten und das Blut rollte ſiedend heiß
durch meine Adern Es war mir unmöglich zu ſchweigen
und meine Worte welche ich dem herzloſen Mann in s Ge
ſicht ſchleuderte mögen nicht ſehr gewählt geweſen ſein
Ein Wort gab das andere Da fiel mein Blick auf meine
arme Alice Sie war in die weichen Kiſſen geſunken und
weißer als dieſe ſelbſt

Das iſt Jhr Werk Sir ſagte Lord Deane höhniſch
Jch hätte ihn erdroſſeln können Sir George aber es

wäre dadurch nur noch ſchlimmer geworden Alice verehrte
in dem Vater einen armen vom Unglück verfolgten Mann
und ſie fand es ganz natürlich daß er ſich nicht in die vonihm ſelbſt eſchaena Verhältniſſe finden lernte So fiel

die Verantwortung für dieſen Vorfall auf mich und alle meine
Worte belehrten Alice nicht daß ihr Vater unrecht gehandelt

ſtands ein Die Stimmung der Strikenden iſt derart gewalt
thätig daß die militäriſche Beſetzung der Arbeiter Centren noth
wendig wurde Heute zerſtörte wie man der Magd Ztg tele
graphirt ein Dynamit Verbrechen in der Ortſchaft Binche
das Haus des Glasfabrikanten Durien und verwundete eine Perſon

Die Kammer hat beſchloſſen den Antrag Janſon betr
Errichtung eines ſtatiſtiſchen Bureaus für Gruben und Berg
arbeiter in Erwägung zu ziehen

Spanien
Madrid 17 Januar Die Geneſung des jungen

Königs iſt laut amtlicher Gazeta ſtets fortſchreitend
Die Königin hatte geſtern eine Berathung mit

Jovellar und Martinez Campos welche ihr den Rath
ertheilten Sag aſta mit der Neubildung des Kabinets zu beauf
tragen Die Königin wird hente eine Unterredung mit den ehemahgen Kammerpräſidenten Martos und Toreno haben

Portugal
Liſſabon 17 Januar Die Lage des Königs Carlos

ſowie des neuen Miniſteriums Serpa Pimentel iſt laut tele
graphiſcher Nachricht der Magd Ztg eine überaus
ſchwierige Der Miniſterpräſident welcher nicht die Kammer
mehrheit für ſich hat ſchlägt eine Kammerauflöſung vor Der
König fürchtet jedoch eine ſtarke Zunahme der republikaniſchen
Abgeordneten durch die Neuwahlen Jn den Städten Liſſabon
Oporto und Coimbra ſind die Republikaner bereits derart vor

herrſchend daß die Monarchiſten kaum Kandidaten für den
Wahlkampf finden dürften Eine Zunahme der republikaniſchen
Bewegung im ganzen Lande kann nicht gelengnet werden Geſtern
trafen hier Abgeordnete der republikaniſchen Vereine zu Madrid
Barcelona und Saragoſſa ein um eine Bewegung zur Begrün
dung einer iberiſchen Republik feinzuleiten Selbſt in Hof
kreiſen werden Befürchtungen für die Zukunft geäußert

Orient
Semlin 17 Januar Entgegen dem offiziellen ſerbiſchen

Dementi daß die Verhandlungen über einen ſerbiſch bul
gariſchen Handelsvertrag nicht abgebrochen ſeien kann ein
Korreſpondent der Frankf Ztg den beſten Jnformationen zu
folge nochmals erklären daß der Abbruch thatſächlich in der
vorigen Woche erfolgte

Deutſcher Reichstag
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1 Uhr Das Haus iſt mäßig beſetzt Am Bundesrathstiſche
v Bötticher v Stephan

Der Geſetzentwurf betr die Einrichtung einer Poſtdampferver
bindung mit Oſtafrika wird in erſter Leſung berathen

Abg Bamberger freiſ Das hippokratiſche Ausſehen des
Reichstages macht es nicht wahrſcheinlich daß er die Vorlage noch in
dieſer Seſſion zu Stande bringen wird und hoffentlich wird das Reich
die Millionen welche dieſes Geſetz erfordern würde ganz ſparen können
Wenn aber dieſer Reichstag die geforderten Gelder nicht bewilligt der
neun zu wählende wird es in keinem Falle thun Darüber bin ich ruhig
Die neue Damppferlinie iſt durchaus überflüſſig und zwecklos Sie iſt
eingebracht im Hinblick auf unſere kolonialpolitiſchen Unternehmungen
in Oſtafrika aber die Bedeutung dieſer Unternehmungen wird in ganz
unglaublicher Weiſe übertrieben Ueber die wichtigſten Fragen ſo auch
über die Norhwendigkeit der oſtafrikaniſchen Dampferlinie wechſeln die
Meinungen beſtändig Die Hamburger Handelskammer hat vor zwei
Jahren dieſe Dampferlinie nicht für erforderlich gehalten heute hat ſie
ihr Meinung ins Gegentheil geändert Vom Standpunkte der Ren
tabilität aus betrachtet iſt die Berliner Schloßfreiheits Lotterie faſt noch
ausſichtsreicher als dieſe Dampferlinie Die Jnduſtrie wird davon
gar keinen Nutzen haben und die mindeſtens neun Millionen welche
die Linie in zehn Jahren koſten wird werden in s Waſſer geworfen
ſein Es ſind Theorieen vom grünen Tiſche wenn es in der Vorlage
ſo dargeſtellt wird als ob man mit ſolchen Dampferlinien auf den
Marktverkehr der Völker irgend einen erheblichen Einfluß ausüben
könnte Die durch die Vorlage geforderten jährlichen 900 000 Mark
können in viel wirkſamerer Weiſe für die Jntereſſen des Verkehrs und
Handels verwendet werden Beſſer als dieſe Dampferlinie wäre es
ſogar noch wenn die 900 000 Mark der deutſchen oſtafrikaniſchen Ge
ſellſchaft jährlich als Subvention gegeben würden Wir ſind deshalb
unbedingt gegen die Vorlage welche die vom deutſchen Volke mühſam
aufzubringenden Gelder verſchleudern würde und lehnen dieſelbe von
vornherein rundweg ab Wir verzichten auch auf jede Kommiſſions
berathung

Jn der Geſchicklichkeit ſeiner GründeStaatsſekretär v Stephan
iſt mir der Herr Vorredner ja freilich überlegen aber in der Richtig
keit bin ich ihm doch über Heiterkeit Rückſichten auf parlamen

Die Aufregung hatte den Zuſtand meines armes Weibes
verſchlimmert und ein langes Krankenlager war die Folge
davon Meine Geldmittel waren erſchöpft ich hatte ſchon
kleine Summen aufgeliehen und ich gab was ich hatte nur
um Alice ihren Antheil zukommen zu laſſen Jn dieſer
Zeit hatte ich den Entſchluß gefaßt wenn Alice geſund
würde mußte ſie ſich von ihrem Vater trennen ich wollte
mit ihm theilen was ich hatte aber in Zukunft nicht
mehr mit ihm zuſammentreffen

Auch für unſer Kind mußte geſorgt werden es war ein
jämmerliches kleines Ding welches gleich am erſten Tage
die Nothtaufe empfing Für Alice hatte der Arzt ſtärkende
Mittel verordnet ſie würde ſonſt nie mehr geſund werden
und ich mußte unter allen Umſtänden Geld ſchaffen

Sie ſollten ſich an Lord Aberdeen wenden Sir
Meiner Anſicht nach iſt es Angeſichts eines ſterbenden
Weibes und eines halbtodten Kindes nicht angebracht hoch
müthig und ſtolz zu ſein

Das Wort war gefallen und wohin mein Stolz mein
Hochmuth gekommen erfuhr ich erſt in dieſer Stunde
Nicht einen Augenblick zögerte ich den Rath zu befolgen
Wer mir noch vor wenigen Tagen geſagt hätte daß ich es
thun würde dem hätte ich in s Geſicht gelacht Alice lag
faſt immer mit geſchloſſenen Augen Ich ſtellte es mir
vor wie es ſein würde wenn ich mit Geld käme ob dann
ihre Augen mich wohl einmal wieder mit Zärtlichkeit an
blickten Jch will damit nicht ſagen daß ſie mir irgend
welche Vorwürfe gemacht oder die Verantwortung auf mich
lud aber ſie ſorgte ſich um das Kind und ſie würde un

glücklich ſein wenn ſie die Mittel hätte es zu
pflegenAm Abend reiſte ich ab mit ſchwerem Herzen ich
glaubte doch nicht an einen Erfolg ich kannte Lor Aber
deen und ich ſah ſchon bei meinem Eintritt daß ich beſſer
gethan mich nicht in ſolcher Weiſe zu demüthigen Aber
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tariſche Taktik haben uns bei dieſem Geſetzentwurf gänzlich fern gelegen
wir haben uns lediglich von ſachlichen Erwägungen leiten laſſen Was
ſpricht denn gegen unſere Dampferlinien Nichts Die Erfolge unſere
ſubventionirten Dampferlinien in Oſtaſien werden ſelbſt von den Eng
ländern alsgeradedu phänomenal bezeichnet und wir werden in Erwägung
zu ziehen haben ob dieſer Verkehr nicht zu verdoppeln iſt Die ab
lehnende Haltung der Hamburger Handelskammer gegen dieſe Vorlage
vor 2 Jahren war nur eine bedingte daß dieſe Haltung ſich ändert
iſt alſo nicht überraſchend Sollen wir denn übrigens gar keinen
Anlaß nehmen aus den Thaten des Reichskommiſſars in Oſtafrika
über welche im ganzen Lande eine patriotiſche Freude herrſcht die
Kolonialunternehmungen zu unterſtützen Bravo Sollen wir das
den Engländern und Portugieſen überlaſſen Dazu haben ſich die
früheren Tampferlinien nach Oſtafrika neuerdings ſo mangelhaft ge
ſtaltet daß eine Verbeſſerung nöthig geworden iſt Hinzu kommt ferner
daß unſere Subventionen erheblich billiger ſind als die der franzöſ

ſchen Linien Die Vortheile eines e J Verkehrfür den Handel ſind ſo klar daß darüber kein Wort weiter zu ver
lieren iſt und ich bedauere daß Herr Bamberger das nicht erkennt
Wenn dem Abg Bamberger die koloniale Einfuhr heute noch zu klein
iſt ſo iſt doch alles Anfangende im Leben klein ſogar alte Walfiſch
ſind klein geweſen Auch der mächtige engliſche Kolonialbeſitzer wo
Anfangs klein und ungeſund Der Norddeutſche Lloyd der heute ſo g
waltig daſteht hat im Jahre 1848 mit zwei Schiffen angefangen
Abg Bamberger ruft Aber ohne Subvention Jm Anfange aller

dings ohne Subvention aber ſpäter bei der oſtaſiatiſchen und auſtra
liſchen Linie hat er ſich die Subvention gern gefallen laſſen Von allen
Seiten werden Stimmen laut für dieſe Unternehmungen entſprechend
dem kosmopolitiſchen Zuge des germaniſchen Charakters und ich hoffe
daß der Tag an welchem am Top des erſten deutſchen Poſtdampfers
die deutſche Flagge in n wehen wird im ganzen Lande mit
patriotiſcher Freude begrüßt werden wird Lebhaftes Bravo

Abg Hobrecht natlib Um ein möglichſt vollkommenes Netz
von ſubventionirten Dampferlinien über den ganzen Erdball herzuſtellen
wäre es vielleicht zweckmäßig auch mit anderen Nationen Abkommen
zu treffen Denn daß die Dampferlinien dem Handel und Verkehr in
hohem Maße nützen erſcheint außer aller Frage Nichts aber ſchädigt
derartige Unternehmungen ſo ſehr und nichts ſetzt das Anſehen der
Deutſchen im Auslande und im internationalen Verkehr ſo ſehr herab
als die rückſichtsloſe Kritik die ſolche Unternehmungen ſelbſt im In
lande finden Die verbündeten Regierungen ſind doch wahrlich dem
Drängen des Volkes in der Kolonialpolitik nur zögernd und vorſichtig
nachgekommen und doch regt ſich ſchon jetzt jenſeits des Ozeans das
Beſtreben ſich wieder national zuſammenzufaſſen Sollen wir dieſe
Beſtrebungen unbeachtet laſſen Wir würden eine ſchwere Schuld für
die Entwickelung unſerer Kolonialpolitik auf uns laden wenn wir dieſe
Vorlage ablehnen wollten Wir werden unſere Aufgabe in Oſtafrika
trotz aller Schwierigkeiten durchführen namentlich auch ſo weit es ſich
um die Beſeitigung der Sklaverei handelt Zur Förderung dieſer Auf
gabe iſt die Vorlage nöthig und zweckmäßig Die techniſchen Fragen
hierbei ſind genügend erörtert ſodaß nur eine Vorberathung durch die
Budgetkommiſſion nöthig erſcheint

Abg Windthorſt Ctr hat Bedenken gegen die Koloniſirung
Oſtafrika s da die Gegend unwerthbar iſt und Niemand ohne Schaden
für ſeine Geſundheit dort leben kann Der Verkehr nach dort iſt un
entwickelt und es läßt ſich vorausſehen daß die neue Dampferlinie ſich
nicht rentiren wird Wäre darauf zu rechnen ſo würden die Kauflent
ſie ſchon ſelbſt herſtellen Darauf können Sie ſich verlaſſen Die
Sache hat auch gar keine Eile überlaſſen Sie die Entſcheidung ruhig
dem neuen Reichstage Daß die Wähler ſich dagegen ausſprechen
werden erſcheint mir nicht ſehr zweifelhaft

Abg v Helldorf konſ erörtert die kulturelle und humanitäre
Aufgabe Deutſchlands in Oſtafrika Schon die Ablehnung der erſten
Samoa Vorlage war ein Fehler wäre ſie angenommen ſo ſtände es
heute beſſer um die Jntereſſen der Deutſchen in der Südſee Die
ſubventionirten Dampferlinien in Oſtafrika haben für unſeren Handel
ſehr ſegensreich gewirkt und daſſelbe wird auch in Oſtafrika aller
Erwartung nach der Fall ſein Der Export von Waaren iſt allein
nicht maßgebend für die Beurtheilung der Wirkung der Dampfer
ſubvention auch die Dampfer werden in Deutſchland gebaut und
fördern unſeren Schiffsbau Jch bitte alſo ſtimmen Sie der Vorlage
im allgemeinen nationalen Jntereſſe zu Genügen wird eine Vorbe
rathung durch die Budgetkommiſſion

Abg Nobbe freikonſ iſt mit letzterem Vorſchlage einverſtanden
Die Vorlage begrüßt meine Partei mit Freuden da wir gegenwärtig die
ſtärkſten Kolonialintereſſen in Oſtafrika haben ja dort national engagir
ſind Die koloniale Entwickelung befindet ſich dort noch in den Anfangs
ſtadien aber das darf uns nicht abſchrecken Der Geſundheitszuſtand iſt
aberdings nicht ganz gut aber das iſt durch die ungewohnte Lebenshal
tung der die Einwanderer ſich unterwerfen müſſen bedingt Wenn mar
ſieht wie andere Nationen das Prinzip der Dampferſubvention in gan
anderem Maße verfolgen wie wir ſo werden wir nicht zögern können
hier die geforderte Subvention zu bewilligen Zu erwägen wäre nur
noch ob die Linie nicht über Zanzibar weiter zu führen wäre bis z
den portugieſiſchen Beſitzungen Hoffen wir daß der Handel der Flage
folgt und unſere Ausfuhr nach Oſtafrika ſo ſteigt wie es möglich iſt

Abg Virchow freiſ Wir haben ſtets die politiſche und mer
kantile Frage auseinander gehalten und nach dieſem Prinzip unſer
Stimme abgegeben Wir können froh ſein daß wir uns ſ Z auf
Samoa nicht feſtgeſetzt haben denn wir wären dort nur Puffer zwiſcher
England und Amerika geworden deren Jntereſſen auf den Jnſeln
rivaliſiren Viel dankbarer als dieſe Linie würde eine Verbindung mit
Braſilien ſein wo zahlreiche Deutſche leben Mit dem engliſchen
Kolonialbeſitz in Jndien können Sie Oſtafrika nicht vergleichen was
England in Jndien gewann werden Sie in Afrika nie erreichen Jm
Volke iſt der koloniale Enthuſiasmus der ja ſehr ſeicht war längſt
gänzlich geſchwunden Fragen Sie einmal Leute aus dem Volke wie

da trat das Bild meines kranken Weibes vor meine Seele
und ich fand Muth all mein Elend ihm mit beredten
Worten zu ſchildern

Mein Vater ſtand mir gegenüber mit verſchränkten
Armen ich brauchte nur in ſein hartes höhniſches Geſicht
zu blicken um zu wiſſen welcher Erfolg meiner wartete

Du hätteſt Dir den Weg ſparen können Harry Du
weißt ich bin kein Freund unnützer Worte und was ich
einmal geſagt habe daran wird kein Jota abgeändert

Jch warf mich zu ſeinen Füßen ich bat ihn unter
Thränen mir zu helfen Jh ſchilderte ihm Alice s meines

Kindes Zuſtand Alles vergebens Endlich ſagte ich ihm
daß ich Schulden gemacht habe

Er zuckte mit den Achſeln
Beendigen wir die Geſchichte ſagte er kalt Mein

Wille iſt unabänderlich Ein Mann der ſolche Thorheiten
begangen hat wie Du verdient auch die Folgen derſelben
zu tragen Meiner Anſicht nach würdeſt Du gut thun
Dein Offizierspatent zu verkaufen mit dem Erlös Deine
Schulden zu bezahlen und dann irgend eine Beſchäftigung zu
ergreifen damit Du Dich ernährſt

Ich war aufgeſtanden jch weiß noch heute nicht ſo recht
was ich damals gedacht habe welche Gefühle in mir die
Oberhand erhielten Ich kam erſt wieder zu mir als ich
mich draußen auf der Straße ſah und ein naßkalter Regen
mich halb durchnäßt hatte Mein Offizierspatent ver
kaufen das war das Einzige was ſich aus dem ganzen
Chaos loswickelte und ich ſah darin die einzige Möglichkeit
mich vorläufig zu retten Früher dachte ich nie daran ich
glaubte nicht daß es dem Vater damit Ernſt ſei aber jetzt
mußten alle Bedenken alle Rückſi gkeit ſchweigen ſichten vor der Nothwendig
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dieſe über Kolonialpolitik denken ſo werden ſie merkwürdige Antworten
erhalten Der Handel wird auch mit den ſubventionirten Dampfern
aur in ſein Aber wollen Sie nun einmal Oſtafrika feſthalten ſo

en Sie auch den Handel unterſtützen doch kann das wohl in anderer
beſſer hen Nachdem noch

Oechelhäuſer natlib beſtritten hat daß die Verhältniſſe
o ungünſtige in Oſtafrika ſind wie von den freiſinnigen Rednern und

Abg Windthorſt behauptet iſt wird die Debatte geſchloſſen und
die Vorl der Budgetkommiſſion überwiesen

Es folgen Petitionen Eine Petition von Rechtskonſulenten wird
skanzher als Material für die Civilprozeßordnung überwieſen

tion von Wittwen früherer kurheſſiſcher Beamten und Offiziere
wird dem Reichskanzler zur Berückſichtigung überwieſen

Rächfſte Sitzung Sonnabend 1 Uhr Anträge S

Lokales
Halle den 18 Januar

Städtiſche Kommiſſionen Die Theater Kommiſſion
hält am Montag Nachmittag 32 Uhr in der Rathsſtube eine Sitzung
ab Auf der Tagesordnung ſteht Die Verlängerung des Theater
Mieth reren

Stadtbahn Halle Jn dem l Bericht über die Monats
verſammlung des dritten kommunalen Bezirksvereins war die nach
ſtehende Notiz enthalten Nachdem der Vorſitzende davon
Kenntniß gegeben daß der Pächter der Halleſſchen
Stadtbahn üm Aufhebung ſeinks Vertrages gebeten weil
er ſeine Rechnung nicht fände Daraufhin erſucht uns Herr
Direktor Delius zu erklären daß es ihm nicht eingefallen
ſei bei der Stadt einen derartigen Antrag zuteilen Wir bemerken indem wir dieſer Dtgranßerung hier
Kaum geben daß uns wie auch andern hieſigen Blättern der Bericht
ber jene Vereinsſitzung von einem Vorſtand smitgliede zuge

ſton In hwerkermeiſter Verein Jn der geſtern abgehaltenen

Generalverſammlung wurde u A der JInfluenza Epidemie gedacht
welche in ſo hemmender Weiſe auf alle Geſchäftszweige einwirke und
die Kaſſen in ſtärkerem Maße als je in Anſpruch nehme ein Um
ſtand der auch den Verein empfindlich berühre Die Vereinskaſſe
hatte eine Geſaninteinnahme von Mk 2798 27 Ausgaben ſind ent
ſtanden Mk 2712 27 ſodaß ein Beſtand von 86 Mk verbleibt Die
Unterſtützungskaſſe vereinnahmte Mk 1261 52 bei der Vorſchußbank
ſind Mk 12300 hinterlegt die Ausgaben betrugen Mk 948 der Vor
trag auf 1890 beläuft ſich auf Mk 318 52 Jm Jahre 1889 ſind
17 Sterbefälle vorgekommen für welche an die Erben Mk 943 aus
bezahlt ſind Die Einnahmen der Sterbekaſſe belaufen ſich auf Mk
1088 75 Sterbegelder ſind gezahlt Mk 943 mithin ſchließt die Kaſſe
mit einem Beſtande von Mk 145 75 ab Die Mitgliederzahl betrug
1888 642 hinzugekommen ſind 44 geſtorben 17 ausgeſchieden und ab

gemeldet 5 ſodaß der Verein jetzt 664 Mitglieder zählt Die Ver
gnügungskaſſe ſchließt mit einer Einnahme von Mk 1655 65 und Aus
abe von Mk 1643 16 ab der Beſtand beträgt Mk 12 59 Die
ibliothekskaſſe hatte eine Einnahme von Mk 28 40 aber keine Aus

gabe Zur Vorſchußbank haben ſich 5 neue Mitglieder angemeldet
Von den ſtatutenmäßig ausſcheidenden Vorſtandsmitgliedern wurden
wiedergewählt die Herren Schloſſermeiſter Speck Kaſſirer Schloſſer
meiſter Büchner ſtellvertret Vorſitzender Schornſteinfegermeiſter
Fiſcher Bibliothekar Schuhmachermeiſter Nolte GBeiſitzer und
Sattlermeiſter Hartmann GBeiſitzer Am nächſten Dienstag findet
die Generalverſammlung der Vorſchußbank ſtatt

Frauen Verein zur Armen und Krankenpflege Den
nächſten der zum Beſten des Vereins beſtimmten Vorträge wird am
Mittwoch den 22 d Abends 6 Uhr im Volksſchulſaale Herr
Prof Dr R Piſchel halten Als Thema hat Genannter Herkunft

d Wonderungen der Kigeuner gewählt

Phonograph Herr Erdholdus aus Berlin wird am Montag der nächſten Wode hierſelbſt in den Kryſtallhallen den in

ſeinem Beſitze beſindlichen Phonographen zur Schau ſtellen und deſſen
Konſtruktion erläutern Aus einer Anzahl Herrn Erdholdus von
Schuldirektoren ausgeſtellten Zeugniſſen geht hervor daß der Apparat
ein Phonograph neuerer Konſtruktion iſt Herr Prof Dr Maihoff
Direktor des Leipziger Nikolai Gymnaſiums äußert ſich über eine Vor
ſtellung des Ausſtellers wie folgt Durch die Vorführung ſeines
Phonographen bei welcher alle Experimente vortrefflich gelangen und

am Schluß die Zuſammenſetzung und Wirkſamkeit des Apparates klar
und beſtimmt erläutert wurde hat Herr Erdholdus unſeren Schülern
heute eine ſehr genuß und lehrreiche Stunde verſchafft die zahlreiche
Verſammlung hat ihre Dankbarkeit dafür und ihren Beifall in lebhafter
Weiſe Gr erkennen gegeben

Kunſtwerk Jm Schaufenſter des Geſchäfts von Fräulein Jda
Boettger gr Steinſtr iſt auf wenige Tage eine reizende Neuheit
eine aus Atlas gefertigte in reicher Weiſe mit prachtvoller Stickerei
ausgeſtattete Bettdecke ausgeſtellt welche mit Recht allgemeine Bewun
derung erregt Unſere Damenwelt ſei auf dieſes herrliche Kunſtwerk
hiermit beſonders aufmerkſam gemacht
Skat Turnier Wie wir hören findet in der zweiten Hälfte

des Monats Februar im großen Saale des Prinz Karl das zweite
große Halle ſche Skat Turnier ſtatt Die Bedingungen werden
dieſelben wie im vorigen Jahre ſein

D Stadttheater Wegen Uupäßlichkeit des Frl Weis und
vetaler Heiſerkeit des Herrn Rückert kann heute Sonnabend die
Wiederholungs Vorſtellung des Fiesko nicht ſtattfinden Es wird

Hackländer ſche 4 aktige Luſtſpiel Der geheime Agent ge
geden

Preiserhöhung Das hieſige Korbmachergewerk hat
bekannt gegeben daß es ſich durch die verſchiedentlich geſteigerten Preis

iunktüren r die Preiſe ſeiner Artikel dem
entſprechend zu erhöhen Mit gleichen Erklärungen ſind bereits
die Schmiede ſowie die Schuhmacher Jnnung vorgegangen
p Von der Univerſität Wie ein Anſchlag am Schwarzen

e beſagt ſind wegen nicht gehörig erfolgter Annahme einer
wawworleſung 8 Theologen 2 Philologen 1 Mediziner und 1 Land
mth alſo ſieben Studirende durch Erkenntniß des Univer

tsgerichts mit Nichtanrechnung des laufenden Semeſters auf
e vor eſchriebene Studienzeit beſtraft worden

Walhalla Theater Die ſtaunenerregende Mannichfaltigkeit
Darbietungen des nomadiſirenden ArtiſtenVölkleins laſſen die An

a ngskraft der ſchönen Variétébühne vor dem Steinthore nicht er
r und nach wie vor füllt allabendlich ein zahlreiches Publikum
wie ame des Theaters Vom Enſemble des Spielplans der ver
Wenn Monatshälfte ſind r r die zierliche kokette Lieder
i Walzerſängerin Frl Elara Conrad die Drahtſeilkünſtlerin
u e Blanche Mr Harry Geretti deſſen waghalſige Produktionen

dem Schwungſeil ſtets lebhaften Beifall finden der Geſangs
en Georg Röſſer der einige neue Vorträge darunter das

eifellos ſehr aktuelle Jnfluenza Lied ins Treffen führt Miſſes
ma und Victoria Produktion auf der Flaſchenpyramide Die
inahmslos guten Leiſtungen der vorſtehend namhaft gemachten
v gfter ſind hier ſchon lobend beſprochen worden Die neuen Kräfte

ienen gleiche uneingeſchränkte Anerkennung Eine hier noch nicht
ne Produktion iſt die der amerikaniſchen Leiterkünſtler Frede

t Gloß und La Bal Was Kraft und Gewandtheit vermögen
v ſich hier im hellſten Lichte Die einzelnen Tricks der drei Ar
e a an den beiden freiſtehenden Leitern werden mit ſtaunenerregender
t erheit ausgeführt die dem Zuſchauer jedes beängſtigende Gefühl
ſo vornherein benimmt Miß Zephorag eine jugendfriſche Er
n arbeitet mit vieler Gewan an dem rotirenden

ziemlich komplieirten Apparate der Artiſtin iſt im Programm d

ziemlich myſtiſche Bezeichnung elektro mechaniſch beigefügt die aber
zum Glück die volle Würdigung der wirklich guten Leiſtungen der
jungen Dame nicht weiter beeinträchtigt Von höchſtem Intereſſe für
jeden Hundefreund und wer iſt kein Freund dieſes treueſten
Menſchenfreundes iſt das Auftreten des Mr Barnum mit ſeinen
ſechs abgerichteten Jſabellendoggen Herr Barnum hat in der That in
der Dreſſur dieſer ſechs ſchönen Thiere die höchſte Perfektion erreicht
und verdient vollauf den reichen Beifall der ſeiner Nummer folgte
Auch diesmal ſind wir alſo wieder in der angenehmen Lage den Be
ſuch der Walhalla nach beſter Ueberzeugung empfehlen zu können

Maskenball Jm Hofjäger findet am nächſten Mittwoch ein
großer Volks Masken Ball ſtatt Für Ueberraſchungen wird in ge
nügender Weiſe geſorgt ſein

D Entſprungen Geſtern Abend entſprang anf dem Trans
port von Falkenberg hierher auf dem hieſigen Bahnhofe bei der An
kunft ein Gefangener Bereits nach Verlauf einer Viertelſtunde
gelang es der Polizei denſelben hinter den Abortanlagen nach der
Raffinerie zu wieder zu ergreifen

Trichinenfund Jn einem geſtern bei einem hieſigen Fleiſcher
meiſter geſchlachteten Schweine wurden von Herrn Fleiſchbeſchauer
Stem mler Trichinen gefunden

Unfall auf der Straßenbahn Beim Verlaſſen eines Straßen
bahnwagens in der oberen gr Steinſtraße kam geſtern Nachmittag
die betagte 5 eines dort wohnhaften Arbeiters auf dem Straßen
pflaſter zu Falle und brach einen Vorderarm

Vom Unglück verfolgt Anfang Oktober v J erlitt der 4
Jahre alte Sohn eines in der Anhalterſtraße wohnhaften Tiſchler
meiſters durch unglücklichen Fall einen Oberſchenkelbruch der aber
inzwiſchen vollkommen geheilt wurde Geſtern Nachmittag hatte der
Knabe nun abermals das Unglück beim Spielen von einem ver
r zu ſtürzen und ſich eine gleiche Verletzung des anderen

eines zuzuziehen Hoffentlich gelingt es auch diesmal den vom Un
glück verfolgten Knaben wieder herzuſtellen

Feuer Heute Vormittag 9 l Uhr wurde vom Leipzigerthurm
Feuer gemeldet Jn der zweiten Etage des Hauſes Charlottenſtr 17
hatten die Kinder in Abweſenheit ihrer Eltern mit Streich
hölzern geſpielt und waren dadurch die Gardinen 1 Schrank
1 Kommode und 1 Nähtiſch in Brand gerathen

Sturz von einer Lowry Auf dem Güterbahnhofe verun
lückte Donnerstag Nachmittag der Hausdiener A von hier indem er
eim Abladen von Stroh von der betreffenden Lowry auf den Bahn

körper herunterſtürzte Wegen der erlittenen Verletzungen mußte er
ärztliche Hilfe in Anſpruch nehmen

Durch Sturz von einem Nenban zog ſich vorgeſtern der
Maurer W von hier ſchwere Quetſchungen der Bruſt zu Der
Sturz erfolgte aus der Höhe von 1 Stockwerken und hätte für den
Mann leicht noch ſchlimmere Folgen nach ſich ziehen können

Wohin gehen wir am Sonntag Stadttheater Nachm
Roſa und Röschen und die Puppenfee Abds Rienzi Vik

toriatheater Lumpacivagabundus Walhalla Frühſchopven Concert Nachm und Abds Spezialitäten Vorſtellung Saal

ſchloßbrauerei Salon Concert Prinz Carl Concert und
Ball Hofjäger Kränzchen Concerthaus Tanzkränzchen

Gaſthaus Schönleben Reſtaurant und Café Hahn
Reſt Zur Glocke Paläſtina Ausſtellung Cryſtallhallen Reſt Goldene Kette Frevpberg s

Garten Kränzchen und Ball H Heller s Reſtaurant
Reſtaurant Otto Schaab Moritz s Reſtaurant
Mars la Tour Gallerie Schumanns Reſtaurant inTroth a Näh ſiehe Jnſerate

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
A Stadttheater Jn Mozart s Zauberflöte gaſtirtegeſtern Abend als Königin der Nacht Fräulein Marie Ruzek vom

Großherzogl Hoftheater in Karlsruhe Die Dame gewann gleich nach
der erſten Scene die ganze Sympathie des gut beſetzten Hauſes
Edler großer Ton große Reinheit und präciſefJntonation machten ſie
zu einer würdigen Jnterpretin dieſer allerdings nicht allzugroßen
Parthie Ein abſchließendes Urtheil über die Fähigkeiten der genannten
Künſtlerin können wir daher heute noch nicht fällen Die übrige
Rollenbeſetzung war die gleiche wie bei der Erſtaufführung ausge
nommen die der Pagagena welche von Frl Buttſchard geſanglich
wohl disponirt und im Spiel mit anerkennenswerther Lebhaftigkeit
dargeſtellt wurde

Telegramme nnd letzte Nachrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

ri Rom 18 Januar 9 Uhr 12 Min Vorm König
Zewert reiſte nach Turin zu ſeinem erkrankten

ruder Dem Krankenbericht zu Folge leidet der Herzog
von Aoſta an einer Entzündung des rechten Lungenflügels Das
Fieber iſt mäßig und es ſind keinerlei Komplikationen vorhanden
Anm der Red

Liſſabon 18 Januar 7 Uhr 36 Min Vorm
Portugal wird zum Ausgleich ſeines Streitf all s mit
England die Mächte zu einer Konferenz einladen
Der Berliner und Wiener Geſandte Portugals wurde
hierher beſchieden

Wolffs telegr Korreſpondenz Bnreau
Elberfeld 17 Januar Abends Der Sultan von

Zanzibar hat dem Vorſitzenden der deutſch oſtafrikaniſchen Ge
ſellſchaft Karl v d Heydt den Orden vom ſtrahlenden Stern
verliehen

Paris 17 Januar Abends Der Kriegsminiſter Frey
cinet hat beſtimmt daß in dieſem Jahre das erſte und zweite
Armeekorps unter dem Befehl des Generals Billot gegen einander
manövriren Außerdem ſoll bei mehreren Armeekorps während
der Herbſtmanöver rauchloſes Pulver in Anwendung kommen

Schleswig 17 Januar Jn Weſtſchleswig gewinnt die
Jnfluenza einen bösartigen Charakter Die Sterblich
keit nimmt zu Jn Tondern wurden ſämmtliche Mädchen
klaſſen geſchloſſen

Karlsruhe 17 Januar Die aus Meran gemeldete
Verſchlimmerung in dem Befinden der Kronprinzeſſin von
Schweden beſtätigt leider die Beſorgniſſe welche bereits Ende
Oktober gehegt wurden als ſich die Kronprinzeſſin mit dem
Dre Guſtav Adolf in Wiesbaden ärztlich unterſuchen ließ
ſie Kronprinzeſſin iſt jetzt nach Nervi an der Riviera über

geſiedelt
Stockholm 17 Januar Das heute dem Reichstage zuge

ſtellte Budget für 1891 balancirt in Einahmen und Ausgaben
mit 94,489,000 Kronen gegen 92,767,000 Kronen im Budget
für 1890

Mailand 17 Januar Zwiſchen dem ſchweizeriſchen
Bundesrath und der italieniſchen Regierung hat in letzter Zeit ein
vertraulicher Meinungsaustauſch über den geplanten Bau des
Simplon Tunnels ſtattgefunden Auf Grund dieſer Be
ſprechungen wird der Bundesrath bereits in den nächſten Tagen
eine amtliche Einladung nach Rom wegen Wiederaufnahme der
Verhandlungen ergehen laſſen

Rom 17 Januar Die offiziöſe Riforma bezeichnet die
neueſte päpſtliche Encyklika als einen Aufruf zur Re
volntion die Kirche möchte wieder wie einſt im Mittelalter
die Unterthauen von der Treue gegen dem Papſt unbequeme
Fürſten entbinden

Rom 17 Januar Die Jtalia meldet daß die nicht
unbedenkliche Erkrankung des Papſtes an der Jnfluenza ab
ſichtlich von den vatikaniſchen Blättern verheimlicht werde

Kairo 17 Jannar Nach einer beim Khedive einetr D Emire muth einer ge

Zur Wahlbewegung
Kiel 17 Januar Jn Neumünſter iſt das freiſinnige

Wahlrundſchreiben konfiszirt worden
Worms 17 Januar Jn Worms werden die Kartell

parteien wieder den ſeitherigen Vertreter derſelben Herrn Prof
v Marquardſen aufſtellen

Kirchliche Nachrichten
Am 2 Sonntag nach Epiphanias 19 Januar predigen

Zu U L Frauen Vorm 10 Uhr Herr Diakonus Grüneiſen
Nach der Predigt allgemeine Beichte und Abendmahlsfeier Derſelbe 4
Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt Herr Sup D Förſter Nachm
3 Uhr Verſammlung konfirm Töchter im Konf Zimmer bei Herrn
Archidiakonus Pfanne Abends 6 Uhr Herr Sup D Förſter

Kapelle des Nordfriedhofes Nachm 2 Uhr Herr Diakonus
Grüneiſen

Montag den 20 Januar Abends 6 Uhr Bibelſtunde Herr Archidiak
Pfanneer Ulrich Vorm 8,9 Uhr Kindergottesdienſt Bürgerſchule
Herr Diakonus Richter Vorm 10 Uhr Herr Oberdiak Wächtler
Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt Kirche Herr Diakonus Richter
Abends 6 Uhr Derſelbe

Schmiedſtr 17 Abends 5 Uhr Herr Hilfsprediger Dr granke
Diemitz Vorm 9l Uhr Herr Hilfsprediger Dr Franke
St Moritz Vorm 10 Uhr Herr Obervred Saran Nachm

18 Uhr Kindergottesdienſt Herr Diakonus Nietſchmann Abends
6 Uhr Derſelbe

Hoſpitalkirche Vormittag 8 Uhr Herr Diak Nietſchmann
Domkirche Vorm 10 Uhr Herr Konſiſt Rath Goebel Nachm

1 i Uhr Kindergottesdienſt Herr Domprediger Albertz Abends
6 Uhr Herr Dompred Beelitz

Tholuck ſcher Kindergottesdienſt Mittelſtraße 10 Vorm 8 Uhr 5
Neumarktkirche Vorm 10 Uhr Herr Hilfsprediger Köhler

Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt Herr Paſtor Jordan Nachm
5 Uhr Derſelbe

Mittwoch d 22 Januar Abends S Uhr Bibelſtunde im Kon
firmandenzimmer im Pfarrhauſe Herr Hilfspred Köhler S

St Georgen Vorm 10 Uhr Herr Hülfsprediger Graßhoff
Nachm 2 Uhr Sonntagsſchule Derſelbe hMittwoch d 22 Januar Vorm 10 Uhr Beichte und Kommunion
Herr Paſtor Knuth

Freitag d 24 Jan Abends 8 Uhr Bibelſtunde Herr Hülfspred

Graßhoff eDiakoniſſenhans Vorm 10 Uhr Herr Paſtor Jord an e
Katholiſche Kirche Sonntag d 19 Jan Vorm 7 Uhr Früh e

meſſe 8 Uhr zweite hl Meſſe und Homilie 9 h Uhr Hochamt und
Predigt Nachm 2 Uhr Chriſtenlehre und Andacht hGiebichenſtein Vorm 10 Uhr Herr Sup Vic Bethge Abends e
6 Uhr Herr Jnſp Müller Amtswoche Herr Sup Vicar Bethge n

Kirchenchor St Georgen Sonnabend nicht 2 Uhr ſondern

3 Uhr in der Kirche hKindergottesdienſt in Giebichenſtein Der Kindergottesdienſt s
am 19 d M fällt aus Die nächſte Vorbereitung kann erſt am
Freitag 24 Januar ſtattfinden

Handel und Verkehr S
Zuckerfabrik Glauzig Die Kampagne welche am 10 a

September begonnen iſt am 14 d M beendet worden Während
dieſer Zeit wurden 1472 420 kg Rüben gegen 1160 420 kg im
Vorjahre verarbeitet Jn dieſem Jahre will die Fabrik ihre Nach h
produkte ſelbſt ausnützen wodurch eine Anzahl von Arbeitern ihre e
dauernde Beſchäftigung bis etwa im Mai haben

Magdeburg 17 Januar Getreide Landweizen 193 e
bis 197 Weißweizen engliſcher glatter Weizen 180 e
bis 187 Nauhweizen 175 181 Roggen 178 183
Chevaliergerſte 205 220 Landgerſte 190 200 Hafer
166 173 M für 100 0 Kilogr Spirit ts Kartoffelſpiritus
feſter Loco ohne Faß unverſteuert bei 50 M Verbrauchsabgabe
51,80 52,20 desgl bei 70 M Verbrauchsabgabe 32,70
Ab Speicher unter freier Vorhaltung der Gebinde ohne Handel

Zuckerbericht Melis I 24,50 Unverändert 92proc
Kornzucker 15,65 15,90 88proc do 15,00 15,20 Ruhig

Hamburg 17 Januar Weizen loco ruhig holſteiniſcher e
loco neuer 186 198 Roggen loco ruhig mecklenburg loco neuer
184 188 rnuſſ loco ruhig 124 128 Hafer ruhig Wetter a
Trübe Spiritus behauptet per Januar 211 Br per April d
Mai 218 Br per MaiJuni 22 Br Zuckermarkt eRüben Rohzucker 1 Produkt Baſis 88 pCt Rendement neue Uſance
frei an Bord Hamburg per Januar 11,571 per März 11,75 per

Mai 11,971, per Juli 12,20 Matt J
Bericht der BVörſe zu Halle a S

Sonnabend den 18 Januar
Preiſe mit Einſchluß der Maklergebühr p 1000 Ko Netto

Weizen ruhig 180 198 feinſt märk bis 202 Roggen ruhiger 184 190
Gerſte Mittelſorten feſt beſſere Sorten gefragt Brau
192 217 Futter 145 bis 170 Hafer feſt 164 168 Mais

e

e a

138 150 Raps Rübſen Erbſen Viktoria ruhig 177 183
Kümmel excl Sack p 100 K Netto 38 Stärke incl Faß v 100 c
K Netto Halleſche prima Weizen feſt 41 42,00 abfallende Sorten
billigerVinſen 22 36 M Bohnen 17 18 M Lupinen Klee

ſaaten eFutterartikel feſt Futtermehl 10 10,50 Roggenkleie
10,50 11 Weizenſchaalen 9,25 9,50 Weizengrieskleie 9,25 bis J
9,50 Malzkeime helle 11 12 dunkle 10,40 Oelkuchen 14,50 ebis 15,50 Malz 33,50 34,50 Rüböl 68 Petroleum 25,75 26 e
Solaröl 0,825/300 knapp 17,50 18 Spiritus p 10000 L
feſt Kartoffel mit 50 M Verbrauchsabgabe 52,60 mit 70 M

Verbauchsabgabe 38,10 M Sa c d n

Martkktbericht SSonnabend den 18 Januar eEier pro Mandel 1,20 Mk nButter pro Pfund 1,10 1,25 h nBlumenkohl pro Kopf 0,40 eKartoffeln pro 56 Liter 0,25 8
n pro 5 Liter 49,55 0,60

ellerie pro Mandel 1,00 1,20
Wirſingkohl pro Mandel 1,30 1,40
Rothkohl pro Mandel 1,50 2,00Kohlrüben pro Mandel 0,80 1,00 hMohrrüben pro Mandel 0,15 hRothe Rüben pro Mandel 9,90 nGetrocknete Kirſchen pro Pfund 0,30 n hGetrocknete Birnen pro Pfund 0,25 aPflaumenmus pro Pfund 0,25 nHaſen pro Stück 3,00 3,50 hfette Enten pro Stück 2,50 t a nAn Geflügel waren auf dem Markte noch Gänſe Hühner und S

Truthähne eAus dem Geſchäftsverkehr
Jm Verlage von Hugo Peter hier Alte Promenade 28 in

ein Jlluſtr Hauskalender pro 1890 erſchienen der als Tür
vignette unſern Marktplatz nebſt Rathhaus und dem demnächſt ab
brechenden Rathskeller hat Außer den üblichen Haus und Küche
rezepten und Anekdoten enthält derſelbe eine kleine niedliche Erzählung n
von Harry Eck Wunderbare Wege Der Preis des Kalenders t

r c

auf 10 Pfg herabgeſetzt und wird derſelbe nach außerhalb gegen Ein
ſendung von 20 Pfg in Briefmarken franco verſandt
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S Derſelbe bietet einem hochverehrten Publikum eine ſelten günſtige Gelegenheit zu wirklich vortheilhaftem Einkauf umſo n i
mehr als ſämmtliche Artikel dem Ausverkauf unterſteſtt ſind und zu erſtaunlich billigen und feſten

3 Preiſen verkauft werden eDer Ausverkauf dauert von Dienstag den 14 Januar bis Sonntag den 2 Februar

J Kleiderstoffe Laeinen u Baumwoll V aaren9 J in Halb und reiner Wolle her e h kS S ettbezug Stoſte Tischtücher ServiettenSeidemnwanaren en in ſhwarz und farbig Möbelstoſte eS 7 ma W ua ma Cattumnme g Gardiuen Teppiche Tischdecken Läuferstoſfe
S für Bettbezüge und Kleider Reisedecken und Vorlagen 2 5S S 2 d a r 4 I m Se Damen und Kümnder Confectiom sowie Träcottailien

10S a zu außergewöhnlich billigen PreiſenJ

200 Dtzd graue Hancddtücher garantirt rein Leinen das Dutzend 3 Mark200 Dtzd Wweisse Damast Ianditücher das Stck 2 berl E gen lang nur 45 Pf i
e z 200S Wir heben noch ganz beſonders hervor daß wir um bis zum Eintreffen der Frühjahrs Neuheiten mit o
S J unſerem in allen Abtheilungen reich ſortirten Lager nach Möglichkeit zu räumen die Preiſe ohne Rück T

5 J ſicht auf die Selbſtkoſtenpreiſe derart fabelhaft billig geſtellt haben daß es ſich empfehlen würde ſelbſt
J für ſpäteren Bedarf Einkäufe ſchon jetzt bei uns zu machen

8 S Der Ausverkaufspreis iſt zur Hrientirung der Känfer auf der Rückſeite des Pr

0 2 7 in v zahblenMöbelfabrik und Magnuzin d
von e e e geekarten à 10 Mark ſind von Herrn A ein enſtein

Gr Märkerſtraße 5 C t 111 11n e a S Ienbefſerer ſelbſtgefertigter Arbeit
Montag den 20 Jannuar

Abends 8 Uhr
öffentliche Vorführung und Experimente des

amerik Edäsonschen Phonograph

Specialität Complette Zimmereinrichtungen

Größtes Lager von Sophas u Matratzen in allen Formen
mit Roßhaar Polſter

Bl Bei ganzen Ausſtattungen hohe Prozente Einzelne Stücke zum Fabrikpreis

bunn arg S

f S u e 2 Derſelbe lacht ſingt ſpricht 2c und erregt durch ine deutliche Wiedergabee mee e gemeine Heit erte it bei dem beſuchenden Publikum Der Apparat hat in Berlin indem Theater der Reichshallen und im Americain Theater ſowie in den größeren

Mars la Conr Gallerie a Aufſehen erregt
t 9 große Gemälde 2 ſs M hectehekee e 7 M MeinWeock Geöffnet e eeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeg meldungen erJ an Wochentagen von 9 12 Uhr Vorm e e e m 8 e eS Brrr S an Sonntagen von 12 Uhr Vorm W v e NBx Emptfehle meine gut geheizten Lokalitäten angenehmer Aufent von 2 Uhr bis zur Dunkelheitalt zur getl Benutzung 7 Crm Jeller 8 t
t J

FAnerkannt guke Speiſen un Getränke Lindenhof Cröllwitz es an I all So
Vorzäglicher Mittagstiscn im Abonnewent pro Woche 32 Ik Sonntag den 19 Januarf Bauer sohes Lagerbier à Glas 13 Pfg bveoliebter Nünchener Conrert und Ball 2um Coldenen Schiffehen in riaden

5 Augustiner Bräu à Glas Ltr 20 Pfg d V des Ranch Clubs Gr Ülrichſt 3 Tagescr Ulrichſtraße 36 Gr Illrichſtraße 36
Es ladet ergebenst ein Oito Schaab Keſtaurant Brockenhans m von 1212 2 Uſir im Abonnement M e

Harz 48r T I t W nt empf ff Lagerbier aus d Rauchfuß ſchen ünchener Löwenbräue R R G I eereies u r h Tier Tacag erei er ohnem en edienung eunne Zu meinem den 24 Januar im grossen Saale der KaiserWilheilms Gràtzer W ohneHalle beginnenden 2 Wtnterkursus für Abtheilungen und Einzelunterricht I Bior eiss hier
werden getällige Anmeldungen jederzeit entgegengenommen 834 eute und folgende Tage

et 46 Ecke der Magdeburgerstr Dienstag den 21 d Mis Ab s Uhr von vVorzüglichem Tinzer Bockbier

General Verſammlung i 18 PMoritz Restaurant Harz 460 Freybergs Garten
De Heute Sonntag

H Wip l ſusit und Tanzlehrer I Bürger Krankenkasse Anh D

1 R ingsleG ro ßes G e ſa n Conre rt 2 Tahkegoeregtens Sonntag den 19 Januar von Nachmittags 7 Uhr
g e 3 n d Mitglieder egegeben von der Giebichenſteiner Liedertafel 4 Vorſtandswahl hAnfang 7 Uhr Entree frei 5 Geſchäftliches x ä n 2 C 6 II ſind r

Kegelbahn neu Geſellſchaftszimmer Der Vorſtand Eintritt frei Volles Orcheſter un wiede
Halte St r S e 2c We et JZ J Von 7 Uhr ab gen ſehittagstiſch 45 Dfg pro Woche ar GermaniaSchmalz reines Schweine 0 zHochachtungsvoll fett feinſter Wialirät à Pfund 60 Pfg t f N ht lA Moritz offerirt Ernst Herteng R m reler a
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